
Ende Mai zog der Oelder Tisch in
seine neuen Räumlichkeiten an der
Straße „Zum Sundern“. Bereits am
darauffolgenden Tag fand schon die
erste Ausgabe in den von der Firma
Zurbrüggen angemieteten Räumen
statt. Als erste Partei besuchten nun
die Oelder Sozialdemokraten mit ei-
nigen Vorstands- und Fraktionsmit-
gliedern den Verein während der
freitäglichen Lebensmittelausgabe.
Die SPD Mitglieder, die die frühe-
ren Räumlichkeiten des Oelder Ti-
sches kannten, waren sowohl von
der Lage und den Zugangsmöglich-
keiten als auch von der Raumauftei-
lung sehr positiv überrascht.

„Wir entwickeln uns durch diese
neuen großzügigen Räume auch zu
einer Art sozialem Treffpunkt für ei-

nige unserer Kunden,“ ließ Clemens
Geissen, Vorsitzender des Oelder
Tisches, die interessierten Sozialde-
mokraten wissen. Sein Stellvertreter,
Herbert Steffenthorweihen, sprach
die hohe Motivation der vielen eh-
renamtlichen Helferinnen und Hel-
fer an und fügte hinzu „Wir haben
hier ca. 200 m2 Raum – alles frisch
renoviert. Da macht das Arbeiten al-
len richtig Spass“.

Zum Schluss des einstündigen Ge-
sprächs bedankte sich Fraktions-
sprecher, J.-Francisco Rodriguez
beim Oelder Tisch für die seit 2009
geleistete Arbeit. Zudem über-
reichte die SPD einen großen roten
Korb voll mit länger haltbaren Le-
bensmitteln wie Reis, Margarine
und Kaffee.
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